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NDB-Artikel
 
Adalgar (heilig) Erzbischof von Hamburg-Bremen (seit 888), † 9.5.909 Bremen.
 
Leben
A. stammt wohl aus einem altsächsischen Adelsgeschlecht. Er wurde Mönch
in Corvey (unter seinem gleichnamigen Bruder als Abt). 865 von Bischof
Rimbert als Gehilfe mit nach Bremen genommen, wurde A. sein Vertreter und
Nachfolger. Die unsichere Lage des Reiches unter den letzten Karolingern
hätte auch einem tatkräftigeren Manne als A. die Weiterführung der Mission
im Norden nach der Niederlage von 880 gegen die Normannen unmöglich
gemacht. In langwierigen Auseinandersetzungen mit Erzbischof Hermann
von Köln konnte er die Rückkehr Bremens in den Kölner Metropolitanverband
verhindern und dadurch dem Erzbistum seine Unabhängigkeit erhalten.
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